
» Z<° 27. Donnerstag den 3. - ^ ^ *

G,ubnnial- tz^erlambarunZen.
Z. 2/l). (^) N r . 4600.

C u r v e n d e
d^s k. k. iNyri?'chen Guberniums in Laibach.—
Verbog der Aus- und Durchfuhr der Waffen,
der Munit ion und des Salpeters, in die Her-
zogthümer Modcna und Parma, dann in die
Legauomn des Kirchenstaates. — M i t Bezug
cmf die am 3u. December v. I . , N r . 30929,
und 4. Jänner d. I . , Nr^ 2^5 , erlassenen
Gub. Eurrendcn, wird in Folge hohen Höft
kaminer-Präsidial-Dccrets vom 22. Hornung
i L 5 i , Zahl 2<)53, hiemit allgemein bekannt
gemacht, daß sich a!le;enc Anordnungen, wel-
che wegen des Verbotes der Auö-und Durch-
fuhr von Waffen, Ptcken, Sensen und M u ,
ni t ion, uitter welcher auch der Salpeter,bc>
griffen ist, aus den k. k. österr. Staaten nach
Polen Und dem Frcyssaate Krakau, erlassen
worden sind , auch auf die Aus-und Durch-
fubr der erwähnte Gegenstände m dle UN
Aufstand^ befindlichen Hcrzvgthumer Mvdena
und Parma, dann die Negationen dcs Kirchen-
staates ausdehnen. - - Laibach am ^3. Hor-
nung i 6 3 i .
Ioleph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

kandcs? Gouncrncur.
Clemens Graf v. B r a n b i s ,

k. k. Gubernial-Rach.

Z. 27Z. (1) N r . /»6ol^639.
C u r r e n d e

des k. k. illyr. Guberniums in Laibach. ,—
Ncvbot der Ausfuhr von Pferden in das Aus-
land, ^ - Se. Majestät haben auf unbestimm-
te Zeit die Ausfuhr der Pferde in das Ausland
im Allgemeinen zu verbiethen geruhet. — Die-
5c allerhöchste Verfügung wird hlemit in Fol-
ge ^yohm Hofkammcrdccrets vom 22. Fcbructt
l- ^ . , Z^v. 75/.Z, allgemein bekannt gemacht.
^ ^ ^lbach am 2tt. Februar i 8 ^ i .
^ojcpl) Camlllo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
E l c m e n s Graf v. B r a n d i s ,

' k. k. Gudernlal- Nath.

3 . 2 6 7 . (2) M. i M .
Concurs

zur Wiederbeseyung der Zeichnungsgehülftn«
fielle der vierten Classe an der Mufterhauvt-
schule zu Gray. — Es ist die mit dem Gehal«
te von 25o fi- C. M . , verbundene Stelle ei« -
nes Zeichnungsgchülfen an der vierten Classe
der Mustnhaufttschule zu Gray in Erleb»-
gung gekommen ,̂ zu deren Wledttb«s«tzung
der durch hohe Dtudienhofkommissions-Wer«
ordnung vom 20. Jänner V . J . , Zahl I 4 7 ,
in W len , Gray, Laibach und Klagenfurt,
angeordnete Concurs am 14. März b»efes Ia,Htz
r«s abgehalten werden w»rd. — Diejenigen,
welche dlcse Stelle zu srhallen wünsch«», hö-
ben sich längstens am Tage vor der Prüfung
an den drey zuletzt erwähnten Concurs-Dr^
ten dey den fülMlschöfi^chen sonsisturium, und
wenn sie sich der Prüfung m W»«n zu un«
lcrziehen gedenken, bei der k. k. Oberaufsicht
der teutschen schulen zu melden, woselbst sie »h-
re ngenhändjg geschriebenen, an das steierische
Gubelnium gerichteten, und mit den Belegen
über Geburtsort, Alter, Stand, Sittlichkeit,
dle anfällige frühere Anstellung, Eprachkennt-
nlsse udcr Stud ien, besonders aber über die
früheren Lebensvcrhaltmsse, welche ohne ir«
gcnd eine Unterbrechung nachzuweisen sind,
in^rmrien Gesuche beibr ingen. — Grätz am
2. Februar i 8 3 i .

Z. 2^5. (3) N r . ,g63.
C 0 ,1 c u r s - ^l u s s ch r e i b u n g

für dle erledigte Ztichnungs»Lehrersselle zu
Klagenfurt. — Zur Wlederbesetzung der an
der Normal-Hauplickule zu Klagenfurt «rlt-
dlyten Stelle elnes Lehrers bcr Zeichnung,
und der damit verbundenen mathematischen
L^ ^^cnstandc, wnd ,n Fvlge hohen Gtu-
dlephofkommlssionß-Decrcteß voni z?. l». M . ,
Zahl »63, an dcn Normal« Haumsckulcn ,u
Klagpnfurt und W,tn am 21. Apr,l l. I . ,
ew Concurs abgehalten. — D»e fur d.e^

, Gtelle ycfordcricn Ze.chnunas. Nrlen betreft,
f«n die Anfangegründe dcr Sttuattons-, M « ,
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schinens/Architectur-, Blumen- und der Laub-
werks - Zeichnung. D»e zum theoretischen Un-
terrichte an dieser Stelle nothwendigen ma-
thematischen Lehrgegenstande sind die Anfangs«
gründe der Geometrie und «ucreometrie, der
Stat ik und Mechanik. — M,t dieser Zeich-
nungs» Lehrerstelle ift ein jährlicher Gehalt von
5oo st. Conventlons - Münze verbunden. —
Jene, welche sich diesem Eoncurse unterziehen
«vollen, haben ihre mit den erforderlichen Be-
legen , a ls : Zeugnissen, Zeichnungen und
H'em Taufscheine «ersehenen Gesuche, den Tag
vor Abhaltung des dlesfalligen Eoncurses bei
demjenigen Consistorium, in dessen Beznke sie
sich dem Eoncurse zu unterziehen gedenken,
einzureichen. — Vom k. k. illyrischen Gubet,
nil lm. — Laibach am ,y . Hornung , i 3 3 l .

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial-Secretar.

Z . ^ S i . (3) N r . 3I7Z.
K u n d m a c h u n g .

, Durch die erfolgte Uebersetzung des Jo-
hann Alops Thalhammer, ist die ^eeretärs-
sielk bei dem k. k. Kreisamte Adelsber^, mit
dem damit verbundenen Gehatte jährlicher
Oao fi., und dem Vorrückungs - Rechte in d,e
höhere Gehaltsstufe von 700 si. mErlcdlgung
gekommen. — Es werden demnach alle Jene,
welche sich zur Compctenz um diesen erledigten
Dienstesposten berufen und befähigt glauben,
aufgefordert, ihre gehörig documcntirten Gesuche
im Wege dcv ihren vorgesetzten Behörden läng-
stens bis 20. März d. I . , anher zu überrei-
chen/ und lhre Fähigkeiten, Sp'.'achkenntmsse
Ilnd bisherige Dlenstesleistungen legal nachzu-
weisen. — Vom k. k. iNyrlschen Gubcrmum
Laibach den 17. Februar i 3 Z i .

F e r d i n a n d Graf v.^Aiche lbu r g ,
k. k. Gubcrnial-H^ecrctar.

K tav t - mw lanvrechtliche VerlautvarunFen

Z. 265. (2) N r . 1220.
Vom k. k. S tad t - und Landrcchte in

Krain wird hiemit bekannt gemäht: daß der
Andra Smole'schc Concurs, in Folge gevftoge«
ner gerichtllcherAusgleichung, für aufgehoben er-
klärt worden ist. ^

^aibach den 22. Februar i 6 Z i . ' ^

z, Z. i o 3 i . (3) , ' . . ^ Nr , 5oo5.
E d i 5 t. ,

l?nH Von dem k. k. Sradt? und ^andrechte in
Kram, wird hiemit bekannt gemacht; Es ha-
den alle Ime<, welche an die. Vcllaffenschaft

des über Einschreiten des v r . Pil ler, als Um-
versal-Erben seiner Ehegattinn, Franziska, ge-
bornen Korun , 6c psu^zentnto 2^. März
l. I . , N r . 1935, mit dießlandrechtücher Ver-
ordnung vom ,9. May n. I . , N r . 262«,
für todt erklärten Johann Korun, entweder
als Erben, oder Gläubiger, odcr aus was
immer für emem Nechtsgrunde Anspruch ;u
machen gedenken, diese ihre Ansprüche binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
so gewlß hierorts selbst, oder durch einen Be-
vollmächtigten anzubringen, als widrigens das
Vellülftnschafts-Abhandlungs- Geschäft zwi-
schen den Erscheinenden der Ordnung nach ge-
ftsiogen, und das Erbschafts' Vermögen jenen
aus den sich Anmeldenden eingeantwortet wer«
dcn würde, denen es nach dem Gesetze gebührt.

Laibach den I i . July zgZo.

Aemtliche ^e^ lantbarnnZen.
Z 266. ( l ) ' Nr./,5<),

K u n d m a ch u n g.
Bcl ocm k. k. Bergwerke zu Bleibcrg

nächst Villach in ObcrkärnrcN/ ist die Stelle
des k. k. Nergwundarztes, mit einem Gehalte
von 200 st, Conv, Münze, und Zo st, C. M .
,2^n'ticrgeld in Erledigung gek.)>nmcn. Die-
sem Bcrgwundarzte Uegt ob, die k k. Berg?
arbcitcr und mindern Djcner, so wie deren
Familiengliedern, ohne eme besondere wettere
Vergütung in innern und äußern Krankhei-
ten und Beschädigungen, die erforderliche Hül-
fe zu lelsten, wogegen demselben aber für die ab;
zureichenden Medikamente, welche er in eigener
Handapotheke vorräthig haben muß, dieV^r-
gümng nach clnem dleßfalls sonderheilllch zu
trcffcndcn Uebcrcinkommen, geleistet wndcn
wird. Die diM'äüigen Eompctenten u>n di,se
blos p r o v i s o r l sch zu besetzende Zrelle, ha-
ben ihre Gesuche entweder unmittelbar, oder
im Wege ihl'er vorgesetzten Behörden bei die-
sem k. k. Oberbergamte und Berggerichte,
und zwar längstens bis Ende März d. I . zu
überreichen, und sich in denselben über ihr '
Alter, ihren Gesundheitszustand, ihre Moral i -
tät, »hre Diplome zur Ausübung der Chyrurgie
und Geburtshülfe, so wie auch über ihre bis-
herige Dienstleistung legal auszuweisen, wo-
bei noch bemerkt wird, daß bei Besetzung die-
ser Stelle auch auf die allfälltge Kenntniß der
windischcn, oder einer ihr verwandten sinn-
schen Sprache besondere Rücksicht gmmnmcn
werden wird. — Vom k. k. O^'öcrgamle
und Berggerichte, für das Königreich I l l y n m .
Klagenfurt am 19. Februar i 3 Z i .
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Z.274. (») 5cl Nv. 2ä69^Z0,7. .^ I .
E r l e d i g t e D iens ts te l l e .

Bei dem k, k. Zolloberamte Villach ist die
Stelle eines Waarcnbcschauers mit dem Jahres,
gehalte von Fünfhundert Gulden, bcm Ge-
nuße einer freyen Wohnung, und mit der
Vecbmdllchkclt zur Leistung elner dem Gehal-
te gleichkommenden Camion in Erledigung ge-
kommen. — Zur promsorischcn Besetzung die-
scr^Dlenstesstelle wird der Concurs bls Ende^
Marz^d. I . eröffnet. — Die j^ lgcn, wclche
lne»e stelle zu erhalten wünschen, und im
Stande si^d, sich ^ ^ . d̂ e erwprbene Ge«
schaftsubung ,n der zollänulichen Manipula^
uon, übcr den Besitz der Waarcnkunde, und
nber- die allfaNige Kenntniß der ilaliemschen
Sprache und einer slavischen Mundart aus,
zuw.'lscn, haben ihre gehörig ^cleglen Gesuche
innerhalb der Bewerdungsf^ist un vorgcschrlc-

' bcncn Wege an da^ bcz^chlicte Zollobcramt
jn Vlllach zu leiten. — Von der k. k. i l lyn-
schen Eameralgcfallen - Verwaltung. — Lai-
hach am 2). Februar iüo»,

Z. 269. (1) - v ' . Nr . 26.
G e t r e i d - V e r k a u f .

Bei dem. gefertigten Vcrwaltungsamte,
und zwar nn Aint^localc des k. k. Bczirks-
Kommissariates der Umgebung ^albachs, werden
wlt Bc'.villigung dcr wohllodl. k. k. vereinten
illyrlschcn Camcral ? Gefallen - Verwaltung,
cicio 7. d. M . , Zahl 2262, nachstehende Ge<
treldgattungcn und QllantitaN'li, als:

I Metzen, 3 i Muß Wei len,
1 ,, i 3)5 „ . K o r n ,

10 « 16 „ Haber,
7 „ 2 2)5 „ Hirse,

am 11. März i L Z i , Vormittags um 9 Uhr,
im W ^ e der öffenillchcn Vcrstclgcrung huN-
angcgc5cn werden, wozu jcdcr Kaufiusstge mit
deln Anhange eingeladen wird, daß die Licita-
tions-Bedingnisse blshin taglich hierorts ein-
gesehen, werden können.

Vcrwaltungsamt dcr k. k. Fondsgütcr
zu ^aibach am 26. Februar i 6 3 i .

Z- 2 7 ^ ( 7 7 ' " Nr. 13.

G c t v e i d - V e r k a u f .
...^ ' ^ ' ^ ^ gefertigten Verwaltungsamte,
und zn̂ ar ,.n Amtsl.cale des k. k. Bez.rks.
Comm.N'nats der Umgebung Laiba^s, werden
mtt BewlMgung der hochlobl. kra.ncrisch-sian-
tuch-verödeten Stel le, 6<lo. 16. Februar
1 8 I 1 / Zahl ^ 5 , nachstehende Getrcldgattun-
gen und Quantttättn, als:

37 Metzen, iZg j l o Maß Weihen, ^
Z5 ,, 19 Maß Haber,

Z „ ,20 Maß Hn'sbrem,
am , , . März i 3 3 i , Vormittags um 9 Uhr,
jm Wege der öffentlichen Versteigerung hint-
angegeben werden , wozu jeder Kaufiusilge mit
dem Anhang? eingeladen wnd, daß die Llci-
tatwns- Bcdingnissc biehin täglch hierorts ein-
gesehen werden rönnen.

Verwaltungsamt des kramerisch« ständischen
Gutes Untcrthurn am 26. Februar i L I t .

F. 246, (Z) Nr . ^52-
G e t r e i d - V e r k a u f .

Am 5, künfi'gen Monates März , Bor,
mtttags von i n b s 12 Uhr, werdcn auf tzem
bierortigen Raihbause nachstehende, aus^ der
Zmdienulig b?» den magwratllchen Gülten
n«x> i35o, emgebrachten Natural ien, an den
Meistbletenden gcgen bare Bezahlung verkauft
werden, als;

4 M . ^ n , 26 Maß Korn ,
14 do. 4 do. Hlrse,
4 do. 27 do. Holden,

i3a do. Zo do. Hafer,
/)9 Pfund Flacks,

Gtaoi - Magliirat Laibach am 17. Fe-
bruar i65 t .

Z- 25/.. (5) Nr. IZ79.
^ e t r e i d , V e r k a u f.

Bei dcin Verwaltung^amte der k. k. Re-
^igionsfonds-Herrschaft V>ichclstatten, werden
am 16. künftigen Monats März d. I . , Vor-
mittag von 8 bis 12 Uhr, mu Bewilligung
der wohllöblicken f. k- vereinten Cameralge-
fallen - Verwaltung, sämmtliche Zinsgetreidcr
der Herrschaft Michelstatten und des Gutes
Bischofiack, besichend aus 2Z6 Metzen, 1̂ 2
Maß Wcchen; 119 Metzcn, 21 1)2 Maß Korn ;
i,;2 Mehen, ,k) U4 Maß Hirs ; i Metzcn,
3 N2 Maß 5)irsbrcin und 677 Metzen, io5 j8
Maß Hafer, in kleinen Partlmn, oder auch im
Ganzen, feilgeboten werden. — DieVerkaufs-
bedingnisse können täglich bei diesem Verwal«
tungsamte eingesehen werden,^-Vnwaltungs-
amt der vercincen k. k. Religions- Fonds « Güter
zu MchMätten am 17. Februar i 3 5 i .

vermischte ^erlautbavuugett.
Z. 262., (1) Nr. 56.

E d i c t.
Vom Bezirks-Genchte der Herrschaft

Sauenflcm wird allgemein kundgemacht: <̂»
sey auf Ansuchen der Vormundschaft der Var-
thelma Wuschiisch'schen Puptüen von Ratschach,
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ln die öffentliche Versteigerung aus freyer
H a n d , der zu dem Barihelma Wuschltsch'scben
Verlasse gehörigen, im Markte Ratlchach, «ud
H a u S « N r / 6 o l iegenden, dem Gule Kreul«
berg, 5ul> Urb. N r . c)2 dienstbaren Mah lmüh -
l e , bestehend in zwey häufen und einer S t a m -
p fe , dann des dabey befindlichen Gartens m«t
Nescheld uom l 6 . Jänner , 6 5 i , N r . Z6 gc-
w i l l iKe t , und hlezu der 3 i , M a r ; i 8 3 l ,
F r ü h um g U h r , im Orte der Rcalt tat zu
Ratschach beftlmmt w o r d i n ; wo;u die Kau f l u -
stigen zu erscheinen vorgeladen sind.

Bezn-ks- Gericht Savcnstein am il> J ä n -
ner , 6 3 l .

Z. 26Z. so
E d i c t .

V041 dem vereinten BezlrkstGerichte Neu«
d t g g , wn'd bekannt gemachN Es sey überÄ?^
suchen des Iacud Wa, le von Bres je , wider
Anton l l rana v o n B e r g l e s , weaen, laut ge-
richlllchem Vergle lch, cl<.Ic,. 5. August 1L27 ,
schuldigen 2Z i fi. c ». <:., du erecutiue Feil-
bletung der den exequirten Al t ton Urana ge-
hör igen, zu Bn'gles l!«ge,,dcn, der löbl. H<rr«
schafl T h u r n bty OaNcnlicin , 3^1 Rcct.
N r . i 3 ^ dienstbaren, auf Zo? st. gerichll^ch
geschätzter, ganzln K«ufr<<blthube, scmmt An«
und ^ugehör , dann des zu Kroharje liegcnc
d e , der lödl. Herlschafi Krolsenbach bergrccht«

' l ichen, und auf H90 st. geiii!?l»ck geschabten
Weinczarlct i , sammt Kellergebäude und Zuge-
hör gcwilüget, und zur Vornahme der Fc>l-
b>ecung, d;c Tagsahung auf den 23, M ä r z ,
26. Apr l l und 23. M a y l. I , NurmUtags
uon g bis ,2 U h r , d«e Hu^inrtal ' .täcen »m
Orte zu Be»glcs , u^/d NkHmntugH von 5
bls t) N h r , die Nt lg rca luär zu Kvoharje,
nnt dem Beysetze anberaumt w u r d l n , daß >
gedachte Real l iä teN/ ^venn sie weder blp der
trssen nocl> zweplen F t l l b l ^ung nick» um den
SchätzunZswenh al, M a n n gebracht werden
könnten , solche bc» dcr drltten auch unter
demselben hnnangegebkn werden würden.

Wovon di? ' unabuw tcn Gläubiger zur
Verwahrung chrer Rechte durch Nubnken nnt

. dem Anhange verständiget w ^ ^ ' N , daß d«
Licttatwnsbeoincmisse in dcr hiei or t lgrn Amts-
kanzley eingesehen warden können,

Bezirks - Oericht Ncudegg den i 5 . Fe»
bruar i85> .

Z. 2bä- (') Nr. 97.
E d i c I5

V o n dem BeznN : Gerichte der Herrschafl
Rci fmz wnd hiemn bekannt gemacht; Es scpe

auf Ansuchen des Andreas P i rnath von Groß-
pöl land, als Me»stbieter der zur Andreas P l r -
nulh'schen Concursmasse gehörigen, und dann
l>cltando verkauften, der löblichen Grafschaft
Auersoerg zinsbaren, m Großpölland liegen^
den halben Kaufrechts« h ü b e , und eines der
löblichen Herrschaft Zobelsberg zinsbaren Ge-
rau ths . in die abermalige Versteigerung dlk-
ser Rea l i tä ten , wegen noch nlcht berichtigten
Meistbotes grwi l l iget , und zur Vornahme der-
selben die Tagsatzung auf den 16. März d . I . ,
Vormi t tags um 9 U h r , »m OrteGroßpöüanb
m>t dem Bcpsa>)e b^sslmmt worden, daß, falls
die genannte halbe Hübe sammt An - und ? u -
gehör um d?n frühern Meistbst pr. 5oo si.,
und das Geraulh um 10 st . nicht an M a n n
bey dieser Versteigerung angebracht werde«?
sollte, solche auch u.ner diesem Auerufspr«se
dahm cngeben werden würdsn.

Wozu alle Kaustustlgen am selben Tage
zur bestimmten Zeit im Orte Großpölland ers
schemen zu wollen eingeladen sind.

De j l r k s , Gericht Relfniz am l 5 . Jan?
ner l ß I i .

Z. 272. (») I^ l , i c j ^
L i c i t a t i o n s . T o i c t .

Vom t. k, Oe;illKgerichcc tcr Nmtzedung
3.i!dochs wno blcmil lll^qcmein def^ntN qemaä)!'
OK sey m t>?r VLecution?f^che ces hci-in Franz '/ie-
ßell von La^baä), alb (ä^ssiol'.äc des Johann Welsch,
gegen Lukas >ivnoo vc>n Orcisischl l , n 'c^nzan
Daclchen schuldigen 5" st. M . M . c. L. c., in
die ZeUdletung t'er, der L'ehtclN gehörigen, mit
steriä)t!iche<n Pfandrecht? belegten, unc> auf io3 st.
^5 ?c. c;erlä?llich ^eschaytell, aus cinrr E u n l i l ,
einern Fuhsivaacn, Heu und ltzcirci>e, destiden'
de:< fahrenden Outer, gLN'Uliqcl, und >,s ftl.cn ^ue
Vo>,na!>n>e dcrscttcn d»cl ^«gs.iyut'^cn. ouf drtt
17. März 7 und 2!) Äpsil y. I . , ftl-crzcit Vot»
minags ro:i g t,K 12 Nhl , nn Hause oc5 Orccu-'
ten zu O.ertaschcl. mtt 5em Anhanq^ fcft^cseyc
worden, d^ß j.-ne Gitter, zrclchc dn ocr > , ü oter
zweiten F<lldietunc;st^as^!yun^ mcht ri..!l^stcns
um oen Vch^Hungswtrch angedla^t n'tldcn soll'
ten, del 5c,r dritten 3icil,3lion alich unter demselben
ft^en fo^Icich dare B l ^ h l u n g n'lll'kn hir.lange,
get̂ cn l r i l ' ^ n .

(zö ^eroen ^c.her aNe Kausiustigen zu dicstn
Llcu^t',,:aen e l^qc la^ 'N.

Ualb.7ch,am ». Mälz .62».

I m Haiisc N r . 15)2, am R a a n , tst die
Wohnung im zweitcn'Stocke, bcsiehcnd aus
sechs Z immern , Küche, <^pcn'ckammcr, und
ausscrdetN S t a l k m g für zwei Pfcvde, H o l z l ^
ge und Kel ler, von kmiftlgcn Georgi a n , z«

! vermiclhcn. D a s Nähcve ,st un «rstcn Hroct'e
! zu erfahren.



Anhang zur Naibacher 33eitnnA M
Meteo ro log i sch« Beobach tungen zu Laidach bei vcr Vwmunvuns

^ " ^ ^ ^ ^ dcsLaibachilussesttibtn
^ B a r o m e t e r s T h e r n , , m e . e r W i t t e r u n g Grubcr'schrn «anal ^

M° ' " t F Früh »Mi t tag Abends Früh «Mit tag, Ä b ^ d ' ^ Mlttagi Abcnos ^ ^ l ^ ^

3 - > L . j g . j 2. Z . j L. K . l W K . l W l ^ s W ' g Uhr H U h e 9 Uh» - l

Febr. 22. 27 1.6 27 »,»««7' 2.7 « — _ , 5 ^ — ! schön t schön l Schnee -» " » °
, 2ä. 27 4 . 6 " , ? 5.1 , 7 54 4 — « — 3 — lschön Heitee s. hetter — o v 0
, 25. H7 5 . 1 27 H.6 , 7 4 ,o 3 — 1 — 0 — schön s. hei ter s. heiter — 0 9 0
^ 2 6 . 27 3 .6 «7 «8 «7 1,8 4 — 0 — a — s. heiter f. hetter s. hetter " - « 9 «»
, H7. 27 o,5 27 o,9 «7 o,3 0 — > - H — 6 wo!k. schön wölk. — « 9 °

zß. 26 11,7 2? ii,3 ,? iä,I ^_ ß — 8 — 6 »vo!k. schön hetter - 0 ,0 0
März 1.^26 n,Z 27 1,1 », »,7 — 5^— 8 — 4 scbön heittr h e t t e r ^ ^ _ 5 _ i " "

. fremden - Anzeige. 'v
Angekommen den 1. M ä r z 1 3 2 1 .

Frau v. Odelga, Gemahlinn des großherzoglich
toskanischen Geschäftsträgers am k. k. Hofe, von Wien.
- ^ Frau Frcmzisca Frank, Camera!-GefäUenverwal«
tungs-Raths-Gemahlinn, mit zwei Kindern, von
Trieft.

Abgere is t den 1. M ä r z 1 3 3 1 .

Hr. Heinrich Schultheß, Kaufmann aus Zürch,
nach Klagenfurt. — Hr. Matthäus Kaltschmid, Han-
delsmann , nach Trieft.

V>rjcichmß ver hier verstorbenen.
D e n 22. F e b r u a r 1 8 3 1 .

Dem Johann Oblak, Taglöhner, sein Sohn
Ferdinand, alt 2 Jahr, in der Nt . Pecers-Vorstadt,
Nr 2 1 , an der Abzehrung. — Franz Michelitsch,
Hausbesitzer, alt 7 2 Iuhr, in der Gcadischa-Vorstadt,
Ptc. ^l2, an der Entkrä'ftung. — ^ucas Thomann,
Steinmetz, alt 85 Jahr, im Kuhthal, Nr. 61 , an
Altersschwäche. — Michael Abraham, Institutsar-
mer, alt 56 Jahr, im Civ i l -Sp i ta l , Nr. 1 , an
der Lungenlähmung.

Den 2-l. Der Frau Elisabech Bauer, Handschuh:
macherswitwe, ihr Sohn Carl, alt 1 Jahr, in dee
Elephanten-Gasse, Nr. 15, an Steckhusten. — Ma-
ria Kraschkovitz, Institutsarme, alt 92 Jahr, in der
Gradischa-Vorstadt, Nr. 22, an Altersschwäche. —
Dem Anton Prepeluch, Schiffmann, feine Tochter
Mar ia , alt 10 Tage, in der Tyrnau-Vorstadt, Nr.
2? , am Kinnbackenkramvf.

Den 26. Veit Matheschitsch, Hausmeister, alt
53 Jahr, im Civil - Spi ta l , Nr. 1 , an der Lungen-
lahmung. — Fr«« Maria Holler, Schlosscrmeistcrs-
Witwe. alt 68 Jahr, w der Schneider - Gasse, Nr.
256, an der Brustwaffersllcht.

Den 1. März. Hr. Aloys Prußnig, Hörer der
Physik, alt 18 Jahr, am Platze, Nr. 31 l , an der
Lungenschwindsucht. — Dem AntonIelloschütz,Haus-
meister im k. k. Tabackamte, sein Weid Katharina,
alt 30 Jahr, in der Gradifcha-Vorstadt, Nr. 25, an
der Lungensucht. — Hr. Anton Zollner, Gelreidhänd-
I<r, alt, 28 Iahe, am Maricnplatz, Nr. ^8, an wie-
derhohltem Schlagfluß. — Hr. Jacob Kovatschitsch,
bürgerl. Weinschank, alt 65 Jahr, in der S t . Pe«
lets »Vorstadt, Nr. ?9, an der Lungenschwindsucht.

Scours vonr 25. Februar l83l. Z

Vtaatsschuldvtrfchreibunqen zu5v. H. sin CM.) 86 >̂K
decto dett? zu 4 v. H. <in C M.) 707^16
dttio d«lto zu 2 î 2 v. H. (w CM.) ^2

Vtlloste Obliqstion.. Hofkam.^ . v e, ) -- „ .
mer.Ol)iigat,on. d.Iwangs.V' . ^ ' / ^, ^

rial.Obllgat. .der Stand« v.) ^ . ^ I ' l Z ^ ' "
Tyrol ! ^ u ^ » ^ ° . ^ .

Darl.mit Vtllof. v. I . »620 fü l ,°o ss. ( inCM.) Z65i)6
detto detto v. I . »821 für,00 fl. (in CM ) , l«

W!tr>trSta0t.Vanc.Hl?I.jU2lz2 v-H. (in CM.) ^9
detto ditto zu 2 v. H. (in CM.) 291^5

Obligation. 0er aUgem- und
Ungar. Hofkammer zu H v.H. <mCM.) 69

(Aerarial) (Domest.)
Obligationen dtl Slände s . (C.M.) (G.M.)

v. Österreich unter und z«2 V-H.^ — 4l2^5

men, Mähren, Sckle»^ üu « i/H v.H. > — —
sfen,Steliermalt.Karn- Üu, y H . 58^)5 -3 2̂ 5
ten, Krain und Gorz zu,2/ä v-H.^ — —

Cei!tr.-Casse-Ainveisl!ni,c>i. Jährlicher Disconto . 6 ,.»6 pCt.
Nank.Actien pr. Btuct Z52 1̂2 in Conv. Münz«.

RreisämtliOe ^ertautbarunZen.
Z. 282. ( 0 Nr. 2276..

K u n d m a c h u n g .
Samstag den , 2 . März i 8 Z i , um di<

zehnte Vornnttagssiunde, wird in dcr t. f.
Kreisamtskanzley eine Verhandlung, und
zwar im Wege einer Minucndo- kicitation
oder Herabbictung, über von Sljseck nach
Salloch, und von da nach Laibach in das
kalserl. königl. Ml l t tär - Hauptverpfiegs,Ma«
gazln zu verführende Zooo Sackc- oder Cent-
ner Brotfrucht, ferne's einer noch unbes
fllmmten Mehl » Quantität von hiev nach
Adelsberg volgenommen werden. — Die vor»
laufkicn Bcding.nlsse sind, e»ne vollkommene
unbeschädigte , Nchm auch unqtnef)te Ueber<
bi'ngung der Sacke und der Frucht; daher
ailch d,e Transportirung ,n Fässern wl»n<
schcn^werther ware, und dann der Erlag el«
nes Reugeldes für einen jeden M'tl,ctt'ren0en
uon K00 fi. und e,ner Caution von 2000 st-
von Seue des Ersiehers. Die nahern Ver-
bmdlichkelten können täglich »n de? k. k. Ml«



I7<I

Mar- Verpflesssmagazms« Kanzley eingeholet
werden. — Unternehmungslustige wollen sich
demnach am bezeichneten Tage und zur fest-
gesetzten Stunde um so verlaßlicher emstnden,
als mit Schlag » i ^ 2 Uhr das Protocoll qe-
schlössen., und durchaus kem Nachtrags-Offert
angenommen werden wlrd. — K. K. Kreis-
amt Lajbach den i . März i 8 3 l .

Z. 261. ( 0 " " N r . 2276.
z ^ K u n d m a ch u n g.
^ ^ Um die fernere Militär-Verpflegung in

M v Stationen.Laibach und Adelsberg, und
zwar für den Zeitraum vom 1. Ma i bis Ende
October 18Z1, nn Wege der Subarrendirung
Hieher zu stellen, ist für Laibach der 24., und
für Adelsberg der 28. des Monates März be-
stimmt worden, an welchen Tagen die Verhand-
lungen bei dem k. k. Kreisamte um die neunte
Vormittagsstunde werden vorgenommen wer-
den. — Der beiläufige Bedarf bcsteht:

F ü r L a i b a ch :
taglich in 1I00 Brot- ^

,60 Hafer- ss^, ..
^ , . ^ . 6 0 Heua ic, Pf. >P"ttoncn,

60 Strcustroh ä I P f . )
ferners für ein Monat in 10 Pf. Lichtertalg,
65 Maß Brermöhl, em Pfund Lampmdocht,
1/̂ 0 Mcycn Holzkohlen; endlich für Ein Vier-
tel Jahr in 2500 Bund Lagerstroh, ^ 12 Pf.

F ü r A d e l s b e r g :
täglich in 3oc> Brot - ^

3o Hafer- f . . .
3o Heu ^ 1 0 Pf. >P"twnen,
30 Streustroh ^ Z P f . ^

/>, Klafter Holz; monatlich in 2
Pfund Lichter, 2 Maß Brennöhl; und m'cr-
teljHhrn) in i/z5 Bund Lagerstvoh, ^ 12 Pf.
— Die Anbote derm Offerenten sind der an-
wesenden Eommljslon am Tage der Verhand-
lung schriftlich und versiegelter zu u.b.e,rgebcn.
— Jeder Anbieter hat mit dem Offert zu-
gleich ein Reugeld U0N.Z00 ft. zu erlegen,, wel-
ches nach beendigter Licttation jcdcm Li,cuan-
ten bis auf den Ersicher zurückgegeben wird,
Letzterer ader hat sich ftglöich übcr den hinrei-
chenden Vermögensstand zu dcm ztt überneh-
menden Geschäft auszuweisen, und bci Ver-
lust des Nnlgeldcs eine brs zum Beginn dcr
Verpflegung genügende Caution von I000 st.
zu leisten. —' Ueber den Zustand dcr Natural-
artikel, die Art dcr Abgabe, deren Verrech-
nung,'Unterhaltung des Vorraths :c., kann
das Umständlichere täglich in der k. k. Mil i tar-
Verpfiegs-Magazinskanzlcy eingeholt wcrdeli<
Gleich nach der zu Adelsberg beendigten Sub-

- arrendirungs^ Verhandlung wird die BeHand«

lung des Naturalien-Fuhrlohns für das um
Adelsberg dislocicte Mi l i tär vorgenommen, wo-
zu sich ebenfalls die Unterttchmungslustigen ein-
finden werden. Da,endlich der Mißbrauch herr-
schet, daß einige Offerenten sich erst um die M i t -
tagsstunde absichtlich einfinden, um die frühern
Anbieter zu beunruhigen , sich von dem Gange,
der Licitation zu überzeugen, und hiernach ihre
Offerte zu regeln, wie nicht minder um sich mit
Andern, zu bereden und Repräsentation zu ge-
brauchen, wodurch nur Beirrungen im Zuge -
der Behandlung herbeigeführet, und Stunden
unnöthigerweise verloren werden, so wird em
für A l l e m a l hiemit festgesetzet, daß mit Schlag
10 Uhr, kein Offert mehr angenommen werden
wird. —. K. K. KrelHamt Laibach am 1.
März i 8 3 l .

vermischte I^erlaulbarungen.
Z> 2^3. (1) aä Nr . 2I00.

3 i c i t c, t i 0 n s « N d i c t.
Von dem k. k. Be„iefsgericl)te Umgebung 3ai»

bachs wird hicmit allgemein bekannt gemacht:,Es
seoe in der Orecutionss^>cke dcr Marianna Grappar,
stebornen Dujat ron hruschova, gegen Anton Kor«
rentschltscb von Gaberje, wegen auö dem Wirth«
s^aftsämclichen Vergleiche, ä<Ic>. 8. Scptemdc«
,826 noch lüMänt iaen 2oc»,fl. M . M . c. s. c,,
in die erecutlve FeNbietunc; der, dem Anton Kor«
lentschicsH gehörigen, zu Gaberje gtle^encn, dem
löblichen Gute Thurn an der Laiboch, «ud Urb.
Ns.64 und Rcct Nr . 6> dienstbaren, mit gcricht»
Ucbem Pfandrechte belegten , und gerichtlich auf
igl l st. 20 kr. gefcdahteti drel Geläuthe, und der,,
dem nämlichen Ai'ton Korrentschitsch gcholigen,
mit gericdtüchem Pfandrechte belegten, auf 90 ff.
M . M . geiichNich geschä^,en, «us za'ei O M n ,
zwei Kühen und einmcn tobten Mobilien b«st«bcn«
den fahrenden Güter geroiM^et, u„d es ftoen zut
Bornahme dleser Licnanon drei ^a.;sahungon; auf
den 26. Februar, 26. Mälz und 26. Apl i l d I - ,
jederzeit von 9 bis 12 Uhr Vormittags im Orte
Gabele mit ^em Anhatige festgesetzt w c r d l n ,
daß jene Güter, welche bei d«r essten oeer zwtitcn
^eNdietuttgstagsahunst n iÄt ' neni^.stens um den
GchahüNftswertl) angcdraGt wirken soMen, bei
d«r dlUcen Licuationötagsc>hu'n^ auch untet dem»
s^ben werden hlntan^cgsden 'ri'.eteen,. Es lrerdcn
demnach die Tabular - Oläudiger zur Becwahrung
chl^c Reckte, dann. alle KHuftusli^en zu diesen A?
citationen emaeladen und bemale t , dah> die ^ici«
tatwnsdedingnissö, die Sckäyung uttH her.,Muni),
buchöextract in öiefer Amtstanzlc» .Mn,d bei den
Acllatiön.en eingeschen, werden ,lönne'ti/ .dgnn, dgß
jeder L îcitanc fü.r die Geräuch'e kln Vadinm pr.
20 st. ,b«t d«r 8!c,tMonb./^onvmission eiyju1?gen,,
die elstandtnm fahrenden Gf tM,a In ftgkiK t i ^
z^ bezahl^ Men,werde., ,"' ^ ,' ' " '

K. K. BezirtSHerM Uttigebung Laibachs äm
> 17. Jänner »35».

Anmerkung . Bei der ersten FeilbittunMag«
l^unH hat sich, kein KMl»ltigec gemetöe .̂

(Z., Amts ̂  Blatt Nr. 27. d. 3. Mürz i32i.)


